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20 Jahre 

„Arbeitskreis Heimatgeschichte„ im Verein „Glück�Auf Riehe“ 

 

Grund genug um einen kleinen Rückblick zu wagen 
 

Angefangen hat alles 2001…… 

 

 
 

Ausschlaggebend für die Bildung unseres Arbeitskreises war eine Diskussion auf der 
JHV 2001, wo Ralf Schröder (damals Vize) die Problematik der Vereinssituation 
versucht hat darzustellen. Sein damaliger Vorschlag ging dahin, den Verein für 
andere Themenfelder zu öffnen, um ihn auch für einen größeren Bevölkerungskreis 
interessant zu gestalten. Als er das Thema bei der Vierteljahresversammlung am 
20. April 2001 erneut aufgriff, haben sich spontan 7 Teilnehmer zu einer Mitarbeit 
in einem „Arbeitskreis Heimatgeschichte“ entschlossen. 
Am 02.05.2001 hielten wir unseren erster Heimatabend ab!! 

Im ersten Jahr zählten zu den regelmäßigen Teilnehmern der Treffen des 
Arbeitskreises: Wilfried Battermann, Frank Blume, Fritz Frevert,  
Heinrich Oltrogge, Otto Oltrogge, Adolf Ragge, Horst Schlüter,  

Ralf Schröder, Wilhelm Schröder, Wilfried Thake, Hans�Otto Volker 
und Konrad Wille. 
Zunächst haben wir uns der „Rieher Schulgeschichte“ gewidmet und es wurden alte 
Schulbilder und Dokumente aufgetrieben. Diese wurden anschließend bei den 
Treffen gemeinschaftlich gesichtet und ausgewertet. 
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Erste Ergebnisse konnte man auf der Pumpenfete 2001 mit Erfolg präsentieren 

 

Im Vordergrund unserer Arbeit stand damals und nach wie vor auch heute noch, 
das Wissen der älteren Einwohner zu dokumentieren, damit es für die Nachwelt 
erhalten bleibt. 
 

 

Schaumburger Wochenblatt 19.12.2001 

Das komplette 
Material (28 Schulb.) 
wurde in der 
Erstausgabe der 
„Rieher 

Heimatblätter“ 
zusammengefasst,  
welcher bis heute 
noch weitere  
19 Ausgaben folgen 
sollte!!  
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Aktivitäten der Folgejahre in chronologischer Reihenfolge: 
 

2002 
• Im Oktober 2002 haben wir das Heimatmuseum in Rodenberg besucht:  

Henning Dormann hat uns die Geschichte Rodenbergs nähergebracht 
und er hat uns etwas über die Schaumburger Geschichte, der Schaumburger 
Trachten und über das Alltagsleben aus vergangenen Tagen erzählt und 
vorgeführt. 

• Das Thema „Rieher Schulgeschichte“ wurde in den Rieher Heimatblättern 
2002 zum vorläufigen Abschluss gebracht und es wurde mit dem neuen Thema 
„Alte Rieher Häuser und deren Bewohner“ wurde begonnen. Hierfür 
erhielten erfreulicherweise sehr viel Fotomaterial von den Rieher Einwohnern 
bereitwillig zur Verfügung gestellt. 

 

 
Ausstellung Pumpenfete 2002 

 

 

2003 
 
• An den Abenden haben wir uns mit folgenden Themen beschäftigt: 

@ Auswanderung im 19. Jahrh. nach Amerika 
@ Deutung und Lage alter Flur� und Forstbezeichnungen 
@ Rieher Edelhof und die Familie Heusinger von Waldegge 
@ alte Ackerbestelltechniken der so genannten Wölbäckern 

• Die Heimatblätter wurden mit dem Thema „Alte Rieher Häuser und deren 
Bewohner“ mit den Hausnummern 14 bis 32 fortgesetzt. 
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2004  

Höhepunkt war die Waldexkursion am 17.04.2004 mit Förster Ewald Homburg: 
Zunächst erläuterte Herr Homburg uns anhand von Kartenmaterial, wie sich von 
1855 bis heute der Waldbestand von ca. 2000 ha auf ca. 1000 ha halbierte.  

Zurückzuführen war diese Reduzierung unter anderen durch die Ablösung der Hute@ 
und Waldrechte Mitte des 19. Jahrh. und des Siedlungsprogramms für “Kleine 
Leute” in den 20iger Jahren des letzten Jahrhunderts. 
Danach zeigte er uns Orte, die als Huteflächen dienten und wo noch heute Bäume 
(Eichen und Buchen) zu erkennen sind, unter denen noch das Rieher Vieh (Kühe 
und Schweine) in früheren Zeiten zur Mast getrieben wurde und dort weidete.  
Den weiteren Verlauf der Führung rundete Herr Homburg mit Erklärungen zu 
kleinen Wällen, den so genannten Zuschlägen ab, die sich über den Waldboden 
erstrecken. 

 

 

Die Veranstaltung endete in einer gemütlichen Runde in der nahe  
gelegenen “Bocks Hütte” mit einem kleinen Imbiss und einer Erfrischung. 



                                                                   Seite 6 von 39                                               

An den 3 Abenden in 2004 haben wir uns folgenden Themen gewidmet: 
@ Film aus den 60iger und 70iger Jahren aus Riehe angesehen 
@ Wir haben das Thema „Aus der eigenständigen Gemeinde Riehe  
   wird Suthfeld“ behandelt. 
@ Besichtigung der Stellmacherei Lages in Kreuzriehe, wo uns das bereits  
   ausgestorbene Handwerk praktisch vor Augen geführt wurde 

 

2005 

An den 3 Abenden haben wir uns folgenden Themen gewidmet: 
@ 23.03.05 Zeitzeugenbefragung 
@ 19.10.05 Heusinger von Waldegge 
@ 30.11.05 Geschichte des Rieher Gaststättenwesens 
 
Auch eine Exkursion stand 2005 wieder auf dem Programm: 
Sie führte uns am 30.05.05 in die alte Dorf�Schmiede nach Helsinghausen. 
Dort haben wir das Thema „Die Herstellung eines Ackerwagens“ abschließend 
behandelt. Nachdem wir im Vorjahr bei Heinrich Lages den Stellmacheranteil 
vorgeführt bekommen haben, hat uns Wilhelm Meyer und Konrad Lippmann den 
Arbeitsanteil des Schmieds erläutert. 

 

 



                                                                   Seite 7 von 39                                               

2006 
 

An den 5 Abenden haben wir uns folgenden Themen gewidmet: 
 
22.03.06  haben wir noch das Thema Heusinger ergänzt und  
    mit der Kneipengeschichte begonnen 
 
03.05.06  wurden die Rieher und Waltringhäuser Mühlen beleuchtet 
 
27.06.06  haben wir das Schild „Rieher Flurnamen“ in der Feldmark am  
    Koppelweg in Richtung Haste eingeweiht. 
    Im Nachgang ist am 30.06. eine vom Privatmann Wilfried  
    Battermann gespendete Sitzbank, daneben aufgestellt worden. 
 

 
 
01.11.06  an dem Abend haben wir ein ganz spannendes Thema  
    behandelt, nämlich 
    „Riehe – Ein Grenzdorf“ 
    im Bereich der Bücketh. Landwehr, des Schaumburger Knicks  
    und der Isenburg 
 
06.12.06  Den Abend haben wir mit einem Rückblick u. klönen zugebracht 
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Zwischendurch wurden wir am 08.05.2006 ins Baugebiet Hausstätte gerufen! 
Bei Bauarbeiten trat eine alte Pflasterung zu Tage, bei er es sich vermutlich um 
den alten Weg von Riehe nach Helsinghausen handelt. Dieser findet sich auf vielen 
historischen Karten wieder. Er führte aus Riehe in Richtung „Tiefen Bruch“ nach 
Helsinghausen. 

 
 

 

2007 
 

An den 4 Abenden haben wir uns folgenden Themen gewidmet: 
 
28.03.07  „Riehe wird preußisch“ 
    Was ist um 1866 im Dorfe los??  
 
09.05.07  An diesem Abend hörten wir einen Vortrag von Wilfried Otto  
    über die Plattdeutsche Sprache im Allgemeinen und  
    über die Besonderheiten des Rieher Sprachklanges 
 
31.10.07  Nicht nur „durch das Dorf“ sondern in den Hute�Wald oder  
    auf die Allmende (Pfingstanger) wurden bis ins 19. Jahrhundert  
    die Kühe und Schweine getrieben und von Hirten gehütet. 
    Hierüber haben wir an diesem Abend gesprochen!! 
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Die Ausstellung der Pumpenfete 2007 hatte den Ackerwagen zum Thema 
 

 
 

Zwischendurch haben wir uns an dem „Tag des offenen Denkmals“ der 
Schaumburger Landschaft am 09.09.2007 beteiligt.Hier wurde wir die Station 
„Bückethaler Landwehr“ (Ausgrabung Baustelle Baumarkt Hellweg) unter 
anderen von Mitgliedern unseres Arbeitskreises Heimatgeschichte fachlich 
betreut. 
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10.12.2007 

 

 
 

 

 
An diesem Abend haben wir es uns bei einem Grünkohlessen gut gehen lassen 

und uns in ungezwungener Atmosphäre über „Dies und Das“ unterhalten 
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2008 
 

An den 4 Terminen haben wir uns folgenden Themen gewidmet: 
04.06.08 „ Bäcker/Heusinger 
26.07.08  Reparatur und Herrichten Platz Flurnamen 
29.10.08  „Ablösungen“ 
     Beispiel Original@Unterlagen Heinrich Lages!! 
10.12.08  „Hausschlachtung“ 
     mit echtem Anschauungsmaterial (Schlachtegeschirr und Wurst) 

 

 
23. und 24. Mai 2008 Bäcker beim 75 jährigen Jubiläum unterstützt 

 
 

Zwischendurch wurde 2008 die Erstellung Bildband Samtgemeinde Nenndorf 
auch von Mitgliedern unseres Arbeitskreises Heimatgeschichte fachlich betreut. 
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2009 

An den Terminen in diesem Jahr, haben wir uns hauptsächlich der Erstellung des 
„Historischen Dorfspaziergangs“ gewidmet: 
11.02.09 Einführung „Historischer Dorfspaziergang“ durch Herrn  
    Dr. Oelkers von der Schaumburger Landschaft 

22.04.09 Dorfgang � Objektsuche 

 

  

25.11.09 „Grünkohlessen“ mit Vortrag über die Schachtanlage Lüdersfeld 

In Zusammenarbeit mit 
der „Spurensuche im 
Schaumburger Land“ 
(Schaumburger 
Landschaft), haben wir 
diesen „Historischen 
Ortspaziergang“ stellt. 
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2010 
 

an 4 Heimatabenden waren u.a. Thema: 
• Das erste Telefon in Riehe 
• Aufarbeitung des Rieher Vereinslebens 
• alte Super�8 Filme angesehen 

 

Als Höhepunkt in 2010 könnte angesehen werden: 

Der Besuch – oder die Durchfahrt – des Fürsten Ernst  

 
 
Wir hatten ihn mit einem Orteingangsschild mit „Up der Rie“ begrüßt 
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2011 

In diesem Jahr haben wir haben uns mit Schwerpunkt der Schulegeschichte und 
der Rieher Schulchronik zugewendet,  
was sich bei der Pumpenfete und in den Heimatblätter widerspiegelte. 
 
Weitere Themen in 2011 waren: 

• Archäologische Betrachtung des Lindenbrink 
• Bei der Erstellung des 2. historischen Bildbandes der Samtgemeinde 

Nenndorf erneut dabei. 
• Die Jugendfeuerwehr bei der Erstellung des  

Kalenders „Riehe damals und heute“ unterstützt 
• Als Höhepunkt angesehen werden kann der 16.10.2011: 

10 Jahre Arbeitskreis und 100 Jahre Schuleinweihung 

 

 
Schaumburger Nachrichten 22.10.2011 

Aufhängen einer Hinweistafel am Eingang zum Küchenstudio Dohmeyer war 
Auftakt für eine Reihe von geplanten innerörtlichen Hinweistafeln, um 
interessierten Besuchern und Einheimischen historische Einrichtungen und 
Stätten näher zu bringen. 
 
Den Jahresabschluss stellte erneut ein zünftiges Tzscherper�Essen dar. 
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2012 
 

 
 

Archäologische Begehung des Lindenbrinks (17.03.2012) mit den Funden 
 

 
 

Unter anderen die allerersten gefundenen mittelalterlichen Scherben (Grauware)  
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Zudem haben uns folgende Themen in 2012 beschäftigt: 
 

Ein Vortrag über die Epochen der Siedlungsgeschichte in Nord@Schaumburg, 
verbunden mit dem dörflichen Leben bis ins 18. Jahrhundert am Beispiel von 
Riehe. 

Das Gedenken an den 350. Todestag unserer Oberförsters Clodius (Oberförster 
in Riehe) Vorbesitzer des Gutshofes von Heusinger von Waldegge, auf Grundlage 
seines Stammbaums und der Leichenpredigt 
Analyse des Ablösevertrages von der Grundherrschaft von Wille Nr. 1 aus 
dem Jahre 1840 
 

 
Besichtigung Kirche zu Bad Nenndorf  

Epitaph (Gedenktafel) von Clodius, Glocken und Kirchenbüchern 
(Dank an Jürgen Arend!) 

 
Studium der Kirchenbücher 
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Schaumburger Nachrichten 07.11.2012 
 

Aufhängen unserer zweiten historischen Hinweistafel  
am Eingang zum Bundesverband Lohnunternehmen – früher Kräu’er Lippmann. 
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Jahresabschluss war wieder ein zünftiges Tzscherper@Essen 19.12.2012 
 

 

2013 
 

 

Vortrag Gaby Fricke 

(Vors. Niedersächsischen Landesverein für Familienkunde e. V.)  
Abenteuer Familien�Geschichte 

27.02.2013 
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Aufmerksame Zuhörer beim Vortrag „Abenteuer Familien@Geschichte“ 

 
Weiter Termine mit folgenden Themen: 

10.07.2013  Rieher Trecker, Hinweistafeln, Neujahrswunsch  

11.09.2013  Ablösung Nr. 37, Archiv SWB, Hinweistafel 29  
 

 

 

18.10.2013 Besuch Nds. LV für Familienforschung 
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11.12.2013  Jahresabschluss mit Tzscherper@Essen  

Nach der 
Installation der 
Hinweistafel 
Lübke/Schlüter am 
01.11.2013 gab es 
bei Horst Kaffee 
und Kuchen!!! 
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2014 
 

 

 

 
 

Pünktlich zum Barbaratag war auch die neuste Ausgabe der Rieher Heimatblätter 
mit der Fortsetzung der „Rieher Dorf@ und Schulchronik“  
fertig gestellt. 

Den Jahresabschluss bildete ein zünftiges Grünkohl�Essen, an dem auch ein 
Nachfahre unseres Rieher Gutsbesitzers und Commissarius Heusinger von 
Waldegge teilgenommen hat. 

 

Unsere Aktivitäten 
waren im Jahr 
2014 geprägt von 
dem 100jährigen 
Bestehen des 

TuS Riehes.  
So war dieses 
Jubiläum auch 
Thema unserer 
Ausstellung bei 
der Pumpenfete 
und der Erstellung 
einer Chronik. 
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2015 
 

Unsere Aktivitäten waren in diesem Jahr geprägt vom Jubiläum 30 Jahre 
Pumpenfete. Hierzu gab es bei der Pumpenfete eine ausführliche chronologische 
Dokumentation über die Aufstellung der Pumpe und des Förderwagens, und die 
jährlichen Feten. 
Am 18.03. 2015 haben wir uns mit den ersten Schaumburger Grafen und deren 
Wirken in Hamburg und Holstein beschäftigt 

 

 
Am 14.07.2015 wurde die Reihe der historischen Hinweistafeln um die am 
Allernkamp erweitert. Somit kommen wir bereits auf 4 innerörtliche Hinweistafeln. 
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Pünktlich zum Barbaratag war auch die neuste Ausgabe der Rieher Heimatblätter 
mit dem Abschluss der „Rieher Dorf� und Schulchronik“ fertig gestellt. 
 
Das Jahr ließen wir wieder bei einem zünftigen Tzscherperessen�Essen 
ausklingen. 

 

2016 
 
Gestartet haben unsere Aktivitäten am 10.02.2016, da stand der Schaumburger 
Bergbau mit dem Schacht Lüdersfeld auf dem Programm. 

 
Am 16.03. 2016 haben wir uns mit der Entstehung und Entwicklung des 
Schaumburger Nesselblattes, dem Wappen der Schaumburger Grafen, 
beschäftigt 

 
Weiterhin waren wir durch die Gestaltung der Ausstellung, bei der Ausrichtung der 
Pumpenfete, mit eingebunden. Hierzu gab es eine ausführlich illustrierte 
chronologische Dokumentation über die ersten Schaumburger Grafen und deren 
Wirken in Hamburg und Holstein. 
 

 
 
Am 3. Heimatabend haben wir uns im Vorfeld auf die neue Ausgabe der Rieher 
Heimatblätter, auf einen Streifzug durch das bewegende 19. Jahrhundert in 

unserer Heimat begeben. 
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Im Dezember war auch die neuste Ausgabe der Rieher Heimatblätter fertig 
gestellt. Hierfür haben wir in mühevoller Kleinarbeit die 75 Seiten der „Consistorio 
– und Inspectorats�Verordnungen“ für die Schule Waltringhausen/Riehe von 
1806 bis 1877 abgeschrieben, mit Bildern bestückt, und es somit einem 
interessierten Personenkreis zugänglich gemacht. Hierin werden die Lehrer z.B. zur 
„Ordnung und Reinlichkeit“ angehalten und es ist zu spüren, wie ab 1866 die 
preußische Disziplin auch in den Dorfschulen Einzug hielt. Das handschriftliche 
Original@Werk stammt aus dem Nachlaß von Konrad Götze und sollte dem 
Stadtarchiv Bad Nenndorf zugeführt werden. 

Den Jahresabschluss bildete das traditionelle Tzscherperessen�Essen,  
Heinrich Gümmer und Wilhelm Schröder haben in 2016 das Schild „Biahn’s We’ein“ 
zwischen Kreuzriehe und Riehe am Boden (Fundament) verstärkt, da es abgeknickt 
wurde. 

 

2017 
 
In das neue Jahr sind wir am 22.02.2017 mit einem Vortrag von ehrenamtlichen 
Beauftragten für Archäologie, Ronald Reimann, über die Archäologie auf dem 
Lindenbrink gestartet. 
 

 
 
Durch das zufällige persönliche kennenlernen von Herrn Reimann u. Ralf Schröder, 
wurde das archäologische Interesse erneut auf den Lindenbrink gelenkt.  
Durch Herrn Reimann, sind bei weitergehenden Erkundungen und bei mehreren 
Begehungen ab Mitte 2016 eine Reihe sehr schöner, hochwertiger und seltener 
Funde, vornehmlich des frühen Mittelalters, zum Vorschein gekommen. Die 
Fundstelle hat mittlerweile einen sehr hohen Stellenwert auf Landkreisebene 
erhalten. 

Bei weiteren Begehungen, die Herr Reimann mit dem Metall@Detektor durchgeführt 
hat, kam Erstaunliches zu Tage: Frühmittelalterliche Kreuzfibeln!! 
Etwas Vergleichbares ist bisher in ganz Nordschaumburg noch nicht gefunden 
worden!!!               Siehe auch unter www.Riehe.de 
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Am 16.03.2017 haben wir eine weitere  

historische Hinweistafel bei unserem Bäcker installiert 
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Schaumburger Nachrichten 22.03.2017 

 

 
Weiterhin waren wir durch die Gestaltung der Ausstellung, bei der  
Ausrichtung der Pumpenfete, mit eingebunden. Thema waren die  

Archäologischen Funde vom Lindenbrink. 
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Am 3. Heimatabend haben wir uns am 25.10.2017 anlässlich des 500@jährigen 
Reformations@Jubiläums mit der Reformation in unserer Heimat beschäftigt. 
Im Dezember war die neueste Ausgabe der "Rieher Heimatblätter" fertig. In der 
17. Ausgabe, die eine Doppelausgabe ist, widmen wir uns einer "Wörterliste des 

Rieher Platt". Gemeinsam mit Vater bildeten Marie Riechert und Anna Oltrogge 
das kleine Autoren@Team, dem die diesjährige Ausgabe zu verdanken haben. 
Den Jahresabschluss bildete erneut am 13.12.2017 unser traditionelles 
Tzscherper�Essen 

 

2018 
 

Die Geophysikalische Untersuchung des Lindenbrinks hatte zum Ergebnis: 
„Die mittelalterliche Fundstelle am Lindenbrink, Riehe FStNr. 3 war 

intensiv besiedelt, davon zeugen eine Vielzahl von kleineren und größeren 
Gruben (Versorgungs% und Abfallgruben) sowie einige Grubenhäuser.“ 

 

 



                                                                   Seite 29 von 39                                               
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Ergebnisse auf der Pumpenfete präsentiert 
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Desweiteren hielt Kommunalarchäologe Dr. Berthold am Fasselabend am 01. März 
zum Thema Lindenbrink einen Vortrag und der Lindenbrink hat einen Wikipedia@
Auftritt erhalten 

Weiterhin erfolgte auf des Wegzuges unseres Mitgliedes Georg Mroszewski, die 
„Sicherstellung“ des Heusinger�Steins von 1753 aus seinem Garten. 

Zwischenzeitlich erhielten wir von der Gemeinde die Genehmigung, den Stein mit 
einer historischen Hinweistafel auf den Allernkamp aufzustellen. 

 
Jahresausklang am 28.11.2018 mit Tzscherper@Essen und alten Super8@Filmen: 

• Erntefest 1969 bei Konrad Volker 
• 70 Jahre Glück@Auf Riehe 1969 
• 10 Jahre Gemischter Chor 1970 
• Allgemeine Feste Ende 70er Jahre 
• Schnee@Chaos Ende 70er Jahre 
• 80 Jahre Glück@Auf  

 
18. Ausgabe der Rieher Heimatblätter herausgebracht 
Hierbei handelt es sich um eine sehr interessante Ergänzung der beiden 
Plattdeutsch@Ausgaben aus 2017, durch Beschreibungen, Einbindungen in Sätzen 
oder bildlichen Darstellungen spezieller Ausdrucke.  
 

2019 
Im Jahre 2019 galt der Lindenbrink unser Hauptaugenmerk. Im Sommer fand an 
einem Wochenende eine rein ehrenamtliche archäologische Grabung statt. 
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Der „Deckel der Geschichte“ wurde auf dem Lindenbrink geöffnet!!! 
…..mit dem Ergebnis: 

� Doppelpfostengrube eines Grubenhauses und  

� Graben mit Abfällen aus dem Mittelalter und 

� ein vermuteter Brunnen erwies sich als Eisenrohr 

 

Eine freie Restaurierungswerkstatt in Schleswig hat bereits ein paar der 2019er 
Metall@Funde restauriert. Die Eisenfunde wurden über ein paar Monate (!) entsalzt, 
bevor überhaupt an die Oberfläche gegangen werden konnte...  
� Finanzierung über die Schaumburger Landschaft 

Um das Alter der Knochen (nicht das Alter des Tieres) war eine aufwendige C14@
Untersuchung erforderlich. Als Ergebnis stellte sich heraus, dass die Tierknochen 
von der Grabung auf dem Lindenbrink aus dem Jahre 2019, 

zu 95,4 % von Tieren stammen, welche von 1299 bis 1404 gelebt haben! 
Für 2020 ist die Fortsetzung der Grabung am "Graben/Grube" und neuer Schnitt im 
Bereich des vermeintlichen Hauses mit Feuerstelle geplant. 
Der Vorgänger von Dr. Lau @ Kommunalarchäologe Dr. Berthold hat zum Thema 
Lindenbrink einen Artikel in den Schaumburgischen Mitteilungen geschrieben 

Weiterhin gibt es bereits einen Wikipedia@Auftritt und einen Artikel der FAN@Post 
(nachzulesen auf www.Riehe.de). 
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Ausstellung Pumpenfete: 
Thema 120 Jahre Glück�Auf Riehe (auch bei den Jubiläumsfeierlichkeiten gezeigt 

 

 

Verein Glück@Auf Riehe 1913 

Jahresausklang am 27.11.2019 mit 

Tzscherper�Essen und  
Impressionen von der Lindenbrink�Grabung  

19. Ausgabe der Rieher Heimatblätter herausgebracht 
 Auftakt zum „Ortsfamilienregister 
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2020 
 

   Corona�Jahr!!!    
 

 
Schaumburger Nachrichten 24.08.2020 
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Fundamentgießen für den Heusinger@Stein auf dem Allernkammp 11.09.2020 
 

 
 
Der traditionelle Jahresausklang mit Tzscherper�Essen ist in 2020  
Corona@bedingt leider ausgefallen….. 
 
20. Ausgabe der Rieher Heimatblätter herausgebracht 
 Abschluss zum „Ortsfamilienregister“ bis Hausnummer 65 
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2021 

Mit der Eröffnung des Museums in Bad Nenndorf sind neben Bergbauexponaten 
von Rieher Bergleuten auch die Funde vom Lindenbrink der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. 
 

    
 

Die Funde aus der Zeit der Christianisierung unter Kaiser Karl dem Großen bis ins 
hohe Mittelalter (8.@14. Jahrhundert), die zum mittelalterlichen Reiter und seinem 
Ross gehörten, wurden in dieser Art und Weise der Präsentation jedoch niemals 
zuvor zusammen getragen. 

@ Heiligenfibeln mit zum Teil farbiger Glasemail verziert, 
@ eine vergoldete Schelle mit Klangsteinchen (Pferdegeschirranhänger), 
@ mehrere Varianten versilberter Schwertgurtbeschläge, 
@ ein unbeschädigter Pferdegeschirranhänger mit Greifendarstellung, 
@ Fragment eines Reitersporns, mit Messingdraht umwickelter Stachel, 
@ ein Mundstück einer zweiteiligen Pferdetrense 
@ Hufeisenhälften und @ ein Hohldornschlüssel 
@ Fragment eines Knochenkamms zur persönlichen Hygiene (Haupthaar/Bart) 

Ein Reitpferd zu besitzen und es zu unterhalten, zeugte im Mittelalter von einigem 
Wohlstand. Und so war es wohl auch nur die Oberschicht, die es sich erlauben 
konnte ein Pferd zum Reiten zu besitzen und damit in den Kampf zu ziehen. Der 
Ritter ist zum Inbegriff einer romantischen Vorstellung vom Mittelalter geworden. 

Wie viele wohlhabende Reiter es auf dem Lindenbrink gegeben hat, oder ob dort 
vielleicht zu jeder Zeit nur ein Einziger lebte, ist bislang noch im Schatten der 
Vergangenheit verborgen. Die laufenden archäologischen Forschungen versuchen 
etwas Licht ins Dunkel zu bringen (dritte Grabung im Sommer 2021). 
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Alle bisherige Ausgaben der Rieher Heimatblätter 
 

Ausgabe 1 2001: 
Rieher  

Schulgeschichte  
1911 – 1972 

 
 

Ausgabe 2 2002: 
Schulgeschichte Teil 2 

und Alte Rieher 
Häuser und deren 

Bewohner 
(Haus@Nr. 1 @ 13) 

Ausgabe 3 2003: 
Alte Rieher Häuser 

und deren Bewohner 
Teil 2  

(Haus@Nr. 14 @ 33) 
 

Ausgabe 4 2004: 
Alte Rieher Häuser 

und deren Bewohner 
Teil 3  

(Haus@Nr. 34 @ 65) 
 

Ausgabe 5 2005: 
Der Gutshof zu Riehe  

und die Familie 
Heusinger v. Waldegg 

     
        

Ausgabe 6 2006: 
 

Geschichte der  
Rieher Dorfkrüge 

Ausgabe 7 2007: 
Geschichte des 

Mühlenwesens in  
Riehe und Umgegend 

Ausgabe 8 2008: 
Geschichte 

 vor der  
eigenen Haustür 

Ausgabe 9 2009: 
 

Familienfeiern  
 

Ausgabe 10 2010 

 
Vereinleben 

in Riehe 

     

        

Ausgabe 11 2011 
100 Jahre Dorfschule 

sowie deren Chronik von 
1911 bis 1918 

Ausgabe 12 2012 
Dorf@ und 

Schulchronik  
von 1919 bis 1936 

Ausgabe 13 2013: 
Dorf@ und 

Schulchronik  
von 1937 bis 1943 

Ausgabe 14 2014: 
Dorf@ und 

Schulchronik  
von 1944 bis 1958 

Ausgabe 15 2015 
Dorf@ und 

Schulchronik  
von 1958 bis 1972 

   
  

       

Ausgabe 16 2016 

 
Schule  

Waltringhausen@Riehe 
von 1806 bis 1877 

Ausgabe 17a 2017 

Rieher Platt 
Hochdeutsch 

@ 
Plattdeutsch 

Ausgabe 17b 2017 

Rieher Platt 
Plattdeutsch 

@ 
Hochdeutsch 

Ausgabe 18 2018 

Umschreibung 
spezieller Ausdrucke in 

unserem Platt 

Ausgabe 19 2019 

Ortsfamilien@ 
Register 

Haus@Nr.1 – Nr. 19 

   
 

 
        

          

Neuste  
Ausgabe 20 aus 2020: 

Ortsfamilienregister 
Haus@Nr. 20 @ Nr. 65 
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Zwanzig�Jahresbilanz: 
� 1. Treffen des Arbeitskreises: 02.05.2001 
� 84 Treffen des Arbeitskreises mit insgesamt 875 Teilnehmern 
� Im Durchschnitt 10,4 Teilnehmer an jedem Treffen 

 

Jahr Treffen Teilnehmer 

2001 6 40 

2002 6 60 

2003 5 45 

2004 4 41 

2005 4 42 

2006 5 60 

2007 4 50 

2008 4 40 

2009 3 39 

2010 4 47 

2011 5 64 

2012 6 59 

2013 6 59 

2014 3 37 

2015 3 36 

2016 4 45 

2017 4 38 

2018 3 34 

2019 3 29 

2020 (Corona!) 2 10 

2021 (Corona!) 0 0 

Gesamt: 84 875 

 

Ergebnisse unserer Arbeit: 

� 20 Ausgaben der „Rieher Heimatblätter“ � 1600 Seiten Heimatgeschichte 
� Jedes Jahr eine Ausstellung zur Rieher Geschichte bei den Pumpenfeten 
� 1 Flurnamenschild 

� 5 historische Hinweistafeln im Ort installiert � nachzulesen auf Riehe.de 
 


